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Ein Mitglied
des

MÜNSINGEN Fünf Frauen sind die einzigenMitglieder des
Fotoclubs ArtLozärn.Mit ihrer Bilderserie haben sie den Photo
Münsingen-Award gewonnen und sich gegen 63 andere Foto-
clubs durchgesetzt.

64Fotoclubs stellen an der Photo
Münsingen aus und haben damit
am Clubwettbewerb teilgenom-
men. Die Bilder sind im Schloss-
gutsaal ausgestellt. Den Photo
Münsingen-Award gewonnen
hat der Fotoclub ArtLozärn. Des-
sen Mitglieder, fünf Frauen, ge-
stalteten je ein Bild. Jedes zeigt –
passend zum Thema Schweiz -
ein Schweizerkreuz. Aber nicht
weiss auf rot, sondern bunt und
verspielt. Jede Fotografie zeigt
streng grafisch angeordnete Ge-
genstände, die in der Mitte ein
Kreuz darstellen, beispielsweise
«Schüfeli und Bäseli», «Erbsli
und Rüebli», «Füfi und Weggli».
Sie hätten viel diskutiert und

auch viel gelacht und sich dann
für diese grafischen Bilder ent-
schieden. «Wir sind überrascht,
dass wir damit gewonnen ha-
ben», wundert sich Yvonne Em-
menegger.

Schweizer Unterhosen

Rudolf Mäusli, Präsident des or-
ganisierenden Fotoclubs Mün-
singen freute sich über die Viel-
falt der eingereichten Clubfotos.
«Ich hatte befürchtet, dass zum
Thema Schweiz viele ähnliche
Sujets kommen», sagte er bei der
Preisverleihung. Die Vielfalt der
Bilder habe ihn aber überrascht.
«Es kamen nicht nur Käse, Kühe,
Uhren und Schweizerkreuze.»

Auf den ausgestellten Clubfoto-
grafien sind zwar etliche rote
Schweizer Taschenmesser, gelbe
Wanderwegweiser, Uhren und
Kühe zu sehen. Die Wettbe-
werbsbeiträge bestechen aber
durchwegs durch Originalität
und Perfektion. Auch eine gewis-
se Ironie sticht hervor. Etwa
wenneineFünferserieMänner in
währschaften Schweizer Unter-
hosen zeigt. Laura Fehlmann

DieWettbewerbsgewinner: 1. Foto-

club ArtLozärn. 2. Fotoclub Hinter-

thurgau. 3. Focus ’93 Nebikon. 4.

Photographische Gesellschaft Bern.

5. Syndikat klassischer Fotografen

Bern. 6. Foto-Club Dreisamtal D.

Die Ausstellung: 18. bis 20. Mai.

Schlossgutareal Münsingen. Heute

von 10 bis 21 Uhr. Sa von 10 bis 18

Uhr. So von 10 bis 17 Uhr.

www.photomuensingen.ch

Der Photo-Award ist in Frauenhand

Die Gewinnerinnen:Annette Reuter, Conny Burri, Bea Lang, Yvonne Emmenegger,Marianne Huwiler

vom Fotoclub Artlozärn stellten das Schweizerkreuz ins Zentrum ihrer Arbeit. Enrique Muñoz García

DIE SÜDLÄNDERIN, WELCHE DIE KÄLTE LIEBT

Ihre südländische Lebhaftigkeit
konnte sich Daisy Gilardini be-
wahren, obschon sie seit langem
einen Viertel des Jahres in der
Kälte verbringt. «Für mich gehö-
ren Fotografieren und extreme
Abenteuer einfach zusammen»,
sagt die 43-jährige Tessinerin
undWahl-Kanadierin. Ernsthaft
zu fotografieren begannGilardini

auf ihrer ersten Indien-Reise vor
über 20 Jahren. Seither hat sie
mit der Kamera über 65 Länder
bereist. Geradezu besessen sei
sie von den polaren Regionen.
«Ich kannmir das selber nicht er-
klären. Aber ich liebe es, aus dem
normalenLeben inextremaben-
teuerliche Situationen katapul-
tiert zu werden.» Erstmals sind
Daisy Gilardinis berührende Bil-
der an der PhotoMünsingen zu
sehen – verbundenmit der Bot-
schaft, unseren Planeten zu re-
spektieren und zu schützen. lfc

Daisy Gilardini Polar Wonders: Pho-

tographs from the Ends of the Earth.

Füürwehrsaal. Vortrag amSonntag,

20. Mai. 11 Uhr.

Daisy Gilardini zvg

DER SCHWEIZER, DER GRENZEN FOLGT

«Photografien eines Grenzgän-
gers» titelt RolfNeeser seineAus-
stellung. Seine analogen,
schwarzweissen Bilder zeigen
Orte, die irgendwo zwischen Jura
und Genfersee, Bodensee und
Wallis an der Schweizergrenze
liegen. Bei seinenWanderungen
begleitete Neeser oft Grenz-
wächter mit ihren Hunden. Von

den hunderten von Fotografien
sind dreizehn zu sehen. Die Bild-
kompositionen wirken unange-
strengt und witzig. Wie etwa der
hässlicheStrassenköter, der beim
Rheinfall die Grenze überschrei-
tet, beobachtet von einemande-
ren Hund. Oder die sauber ge-
pützelten, eingezäunten Gärten
über der Grenze zu Deutschland,
wo einMann den Rasenmäht.
Neeser fotografiert in der Wer-
bung, für Zeitschriften, hat Bü-
cher herausgegeben und an
Ausstellungen teilgenom-
men. lfc

Rolf Neeser Photografien eines

Grenzgängers. Keller Schloss Mün-

singen. www.rolfneeser.chRolf Neeser Andreas Blatter

DER FREIBURGER, DER MUSIK INSZENIERT

Während zwei Jahren hat Pascal
Corbat Songs als Bilder inszeniert
und fotografiert. An der «Photo»
zeigt er eine Auswahl. Die Texte
sind Teil der Fotografien. Models
halten Schilder in den Händen,
Textfragmente kleben irgendwo,
an einerWand, an einemGegen-
stand, auf einem Körper.
Der in Düdingen wohnhafte,

32-jährige Freelance-Fotograf
arbeitet zu 90 Prozent als Ent-
wicklungsingenieur und träumt
davon, die Fotografie zum Beruf
zumachen. «Musik und Bilder
begleitenmichmein Leben
lang», sagt Corbat. Deshalb hat er
in unzähligen Stunden Ton und
Wort in Bilder umgesetzt. Bei-
spielsweise «Uprising» vonMu-

se. Auf diesem Bild sind Andrey
BikowundAdrianLaupervonFri-
bourg Gottéron in der Eishalle zu
sehen. Auf den kämpferisch aus-
gestreckten Armen prangen die
Worte «they will not control us,
we will be victorious.» lfc

Pascal Corbat The song! Schloss
Münsingen. www.pascalcorbat.ch

Pascal Corbat Andreas Blatter
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